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Bekanntmachung 

 
zur Kommunalwahl 2020 

 
 

Wahlausschusses der Gemeinde Südlohn 
 
 
 
Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 25. Juni 2014 folgende Beisitzer in den Wahlaus-
schuss der Gemeinde Südlohn berufen:  
 
 

ordentlicher Beisitzer: Stellvertreter: 
1. Engbers, Frank 1. Schültingkemper, Steffen 
2. Schichel, Michael 2. Sicking, Christel 
3. Nienhaus, Elisabeth 3. Osterholt, Günter 
4. Battefeld, Jörg 4. Rotz, Ludger 
5. Penno, Rita 5. Brüning, Hans 
6. van de Sand, Maik 6. Schleif, Josef 

 
 
Den Vorsitz im Wahlausschuss führt gem. § 2 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz der Bürgermeister/Allgemeine 
Vertreter des Bürgermeisters als zuständiger Wahlleiter.  
 
Auf den Wahlausschuss finden die allgemeinen Vorschriften des kommunalen Verfassungsrechts mit der 
Maßgabe entsprechend Anwendung, dass der Wahlausschuss in öffentlicher Sitzung entscheidet, dass er 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist und dass bei Stimmengleichheit 
die Stimme des Wahlleiters den Ausschlag gibt. 
 
Die Sitzungen des Wahlausschusses sind generell öffentlich, jedermann hat Zutritt. 
 
 
Südlohn, 19.12.2019 

 
 
Christian Vedder 
   Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

zur Kommunalwahl 2020 
 

Der vom Rat der Gemeinde Südlohn am 25. Juni 2014 bestellte Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 9. 
Dezember 2019 gem. § 4 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes NRW (KWahlG NRW) in der z.Zt. gültigen 
Fassung in Verbindung mit § 2 Abs. 1 Nr.1 der Kommunalwahlordnung (KWahlO NRW) vom 31.08.1993 
(GV. NW. S. 592, 967) in der z.Zt. gültigen Fassung das Wahlgebiet der Gemeinde Südlohn für die Kom-
munalwahl 2020 in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 
 
 

Ortsteil Südlohn 
Abgrenzung der Wahlbezirke 

 
 

Wahlbezirk-Nr. Alte Stadtlohner Str. Wahlbezirk-Nr. Brink 
1 Am Esch 3 Eichendorffstr. 

 Am großen Busch  Eschlohn 

 Beckedahl  Fünfhausen 

 Eschke  Hans-Böckler-Str. 

 Haus Volmering  Ladestr. 

 Rosenstr.  Lohner Brook 

 Wienkamp links  Lohnergartenstr. 

 Wienkamp rechts  Ossenschloge 

   Ramsdorfer Str. 

   Reuken 
   Robert-Bosch-Str. 
   Rudolf-Diesel-Str. 
   Von-Fallersleben-Str.

Wahlbezirk-Nr. Droste-Hülshoff-Str. Wahlbezirk-Nr. Bahnhofstr. 
2 Eschlohner Str.  4 Breul 

 Goethestr.   Grüwwel 

 Haus Lohn  Katerhook 

 Lohner Str.  Kirchplatz 

 Marienstr.  Mühlenkamp 

 Pröbstingstr.  Mühlenplatz 

 Schillerstr.  Südring 

 Walbree  Südwall 

 Wibbeltstr.  Weseker Weg 

 Windmühlenstr.  Windthorststr. 
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Wahlbezirk-Nr. Amselstr. Wahlbezirk-Nr. Am Friedhof 
5 Borkener Str. 7 Am Vereinshaus 

 Doornte  Ant kruse Bömken 

 Doornteweg  Eschstr. 

 Drosselstr.   Friedhofstr.  

 Finkenstr.  Nordring 

 Fürstenberg  Nordwall 

 Holzstr.  Sandstegge 

 Horst  Scharperloh 

 Kirchstr.  Vitusring 

 Lerchenweg   

 Tünte   

 Uferweg   
 Venn   
Wahlbezirk-Nr. Bomkampstegge   

6 Bonhoefferstr.   
 Bree   
 Don-Bosco-Str.   
 Elpidiusstr.   
 Geschwister-Scholl-Str.   
 Kettelerplatz   
 Kolpingstr.    
 Mölleringstr.    
 Up de Roddick   
 Vennstr.   
 Von-Galen-Str.   

 
 

Ortsteil Oeding 
Abgrenzung der Wahlbezirke 

 
 

Wahlbezirk-Nr. Böwingkamp Wahlbezirk-Nr. An der Schlinge 
8 Daimlerstr. 9 Burloer Str. 

 Ebbinghook  Buschweg 

 Hessinghook  Feld 

 Industriestr.  Fresenhorst 

 Jakobistr.  Grenzweg 

 Pingelerhook  Hinterm Busch 

 Schultenallee  Kookamp 

 Schultenstegge  Look 

 Sickinghook  Mühlenweg 

 Vredener Str.   

 Woorteweg   
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Wahlbezirk-Nr. An de Baeke Wahlbezirk-Nr. Drosteallee 

10 Auf dem Rott 12 Fontanestr. 

 Burgplatz  Heckenweg 
 Burgring  Heinestr. 
 Feldstegge  Hölderlinstr. 
 Hämingkamp  Lessingstr. 
 Krügerstr.   Lindenstr. 
 Mühlenstr.   Lönsstr. 
 Panofen  Mozartstr. 
 Passkamp  Raabestr. 

 Pfarrer-Becker-Str.  Uhlandstr. 

 Von-Keppel-Str.   Wagenfeldstr. 
 Von-Mulert-Str.   Wagnerstr. 
 Winterswyker Str.   
Wahlbezirk-Nr. Birkenstr. Wahlbezirk-Nr. Böwingring 

11 Blumenstr. 13 Flassbree 

 Buchenallee  Goardenbree 

 Dahlienweg  Heidkämpken 

 Dahlkamp  Im Esch 

 F.-z.-S.-Horstmar-Str.  Kantstr. 

 Gartenstr.  Moate 

 Grüner Weg  Wiesken 

 Nienkamp   
 
 
Gem. § 6 des Kommunalwahlgesetzes NRW in Verbindung mit § 12 der Hauptsatzung der Gemeinde Süd-
lohn in der zur Zeit geltenden Fassung wird hiermit die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke öffent-
lich bekannt gemacht. 
 
Südlohn, den 19.12.2019 
 
 
 
 
Christian Vedder 
Bürgermeister als Wahlleiter 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 
Ersatzbestimmung eines Ratsmitglieds 
 
Das Ratsmitglied Herr Siegfried Reckers hat mit Schreiben vom 11.12.2019 gegenüber dem Wahlleiter der 
Gemeinde Südlohn zur Niederschrift erklärt, dass er sein Ratsmandat mit Wirkung zum 31.12.2019 nieder-
legt und damit aus dem Gemeinderat ausscheidet. 

Gem. § 45 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in der z.Zt. gültigen Fassung wird der Sitz nach 
der Reserveliste derjenigen Partei wiederbesetzt, für die der ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist. 
Nach der zur Kommunalwahl 2014 von der SPD vorgelegten Reserveliste ist  

Herr Wilhelm Wilting, An de Baeke 4, 46354 Südlohn 

der nächste reguläre Listennachfolger, da der Listennachfolger gemäß Platz 8 entsprechend des § 38 
KWahlG auf die Anwartschaft verzichtet hat bzw. aus der Wählergruppe bzw. Partei ausgeschieden ist.  

Entsprechend § 45 Abs. 2 KWahlG stelle ich fest, dass Herr Wilhelm Wilting als nächster Listennachfolger in 
den Rat der Gemeinde Südlohn nachrückt. 

Gegen diese Feststellung können gem. § 45 Abs. 2 KWahlG in Verbindung mit § 39 KWahlG 
a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes 
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl 

teilgenommen haben, sowie 
c) die Aufsichtsbehörde 

 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit 
der Wahl gem. § 40 Abs. 1 Buchstabe a bis c des KWahlG für erforderlich halten. 
 
Der Einspruch ist beim Wahlleiter – Bürgermeister der Gemeinde Südlohn, Winterswyker Str. 1, 46354 
Südlohn- schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
 
Südlohn, den 19.12.2019 
 
 
 
 
Christian Vedder  
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 

Bebauungsplan Nr. 60 "Wienkamp"; Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 11.12.2019 gem. § 2 BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplans Bebauungsplan Nr. 60 "Wienkamp" im Ortsteil Südlohn einschl. der dazugehörigen 
Begründung in Verbindung mit § 12 der Hauptsatzung der Gemeinde Südlohn beschlossen. 
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Gem. Südlohn, Flur 9, Parz. 68 und 83 und beinhaltet eine Fläche 
von ca. 1,1 ha.  
Mit diesem Bebauungsplan soll das Ziel der Ausweisung von Wohnbaugrundstücken, vornehmlich für den 
Einfamilienhausbau, verfolgt werden. Es soll ein „Allgemeines Wohngebiet“ im gem. § 4 BauNVO festge-
setzt werden. 
Der Bebauungsplan kann aufgrund der Plangebietsgröße und der geplanten Nutzung als Wohngebiet im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der Beschluss, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 60 "Wienkamp" im Ortsteil Südlohn aufzustel-
len wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.  
Der Bebauungsplan soll aufgrund der Plangebietsgröße und der geplanten Nutzung als Wohngebiet im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt werden. 
 
Übersichtsplan, o. M.  
 

 
 
Südlohn, 19.12.2019     

 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 

Bebauungsplan Nr. 16a "Erweiterung Wohngebiet Burloer Straße Ost" Aufstellungsbeschluss 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 11.12.2019 gem. § 2 BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplans Nr. 16a "Erweiterung Wohngebiet Burloer Straße Ost" im Ortsteil Oeding einschl. der 
dazugehörigen Begründung in Verbindung mit § 12 der Hauptsatzung der Gemeinde Südlohn beschlossen. 
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Gem. Oeding, Flur 5, Parz. 520, 1093 (tlw.), 1094, sowie Flur 14, 
Parz. 170, 174-177, 197, 199 (tlw.), 200 (tlw.), 201, 219 (tlw.) und 222. Es beinhaltet eine Fläche von ca. 
1,9 ha.  
Mit diesem Bebauungsplan soll das Ziel der Ausweisung von Wohnbaugrundstücken, vornehmlich für den 
Einfamilienhausbau, verfolgt werden. Es soll ein „Allgemeines Wohngebiet“ im gem. § 4 BauNVO festge-
setzt werden. 
Der Bebauungsplan kann aufgrund der Plangebietsgröße und der geplanten Nutzung als Wohngebiet im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der Beschluss, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan  Nr. 16a "Erweiterung Wohngebiet Burloer Straße 
Ost" im Ortsteil Oeding aufzustellen wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.  
Der Bebauungsplan soll aufgrund der Plangebietsgröße und der geplanten Nutzung als Wohngebiet im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt werden. 
 
Übersichtsplan, o. M.  
 

 
 
Südlohn, 19.12.2019     

 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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 B e k a n n t m a c h u n g  
 
 

Genehmigung der 28. Änderung  
des Flächennutzungsplanes  

der Gemeinde Südlohn  
 
Die Bezirksregierung Münster hat die 28. Änderung des Flächennutzungsplanes am 27.11.2019 genehmigt. 
Die Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 i.V. mit § 
12 der Hauptsatzung der Gemeinde Südlohn jeweils in der z. Zt. gültigen Fassung bekannt gemacht. Sie 
hat folgenden Wortlaut: 
  
Genehmigung der 28. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn 
 
Gem. § 6 des Baugesetzbuchs genehmige ich die vom Rat der Gemeinde Südlohn am 22.06.2016 
beschlossene 28. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn. 
 
Münster 27.11.2019 
Bezirksregierung Münster  
Az. 35.02.01.100-015/2019.0001.16/19 
Im Auftrag 
(gez.) 
(W. Rieger) 
 
 
 
Hinweise  
 
Es wird auf die Rechtsfolgen nach § 215 BauGB bezüglich der Fristen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens und Formvorschriften sowie von Mängeln in der Abwägung hingewiesen. 

Unbeachtlich werden  

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die 28. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn wird hiermit bekannt gemacht. 
Die 28. Änderung im Flächennutzungsplan sowie die Begründung werden ab sofort während der Dienst-
stunden im Rathaus der Gemeinde Südlohn – OT Oeding – Zimmer 1.10, Winterswyker Straße 1, 46354 
Südlohn, für jedermann zur Einsicht bereitgehalten. 
Mit der Bekanntmachung wird die 28. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Südlohn gem. § 
6 Abs. 5 BauGB wirksam. 
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Übersichtsplan 
 

 
 
 
Südlohn, 19.12.2019 

 
 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 
4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet 
westlich der Vredener Straße" im Ortsteil Oeding 
 
Satzungsbeschluss 
 
Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 18.09.2019 die 4. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der Vredener Straße" im Ortsteil Oeding 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Die die 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich 
der Vredener Straße" im Ortsteil Oeding wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt ge-
macht.  
 
Hinweise 
 
Es wird auf die Rechtsfolgen nach § 215 BauGB bezüglich der Fristen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens und Formvorschriften sowie von Mängeln in der Abwägung hingewiesen. 
Unbeachtlich werden  
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. 
 
Gleichzeitig wird auf die Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen gem. § 44 BauGB 
hingewiesen. Danach kann der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 
39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen 
beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die oben bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.  
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen(GO NM) i.d. Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S.666, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Juni 2008 (GV. NRW. S. 514),in der derzeit gültigen Fassung,  eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GO NW beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden, 
c. der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet, oder 
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der 
Vredener Straße" im Ortsteil Oeding wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
Die 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 15a "Gewerbe- und Industriegebiet westlich der 
Vredener Straße" im Ortsteil Oeding der Gemeinde Südlohn mit Begründung liegt ab sofort während der 
Dienststunden im Rathaus der Gemeinde Südlohn, - OT Oeding - , Zimmer 1.10, Winterswyker Straße 1 , 
46354 Südlohn, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Der Bebauungsplan tritt gem. § 10 Abs. 3 Satz 4 
BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
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Übersichtsplan 
 

 
 
 
Südlohn, 19.12.2019         
 

 
 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Aufgrund des § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV 
NW S. 666) in der z.Zt. gültigen Fassung wird bekannt gemacht, dass der Entwurf der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Südlohn für das Haushaltsjahr 2020 mit allen Anlagen 
 

in der Zeit vom 19.12.2019 bis zum 05.02.2020 
während der Dienststunden 

im Rathaus der Gemeinde Südlohn, 
Winterswyker Straße 1, 

Zimmer 2.7, 
46354 Südlohn 

 
zur Einsicht öffentlich ausliegt. 
 
Einwendungen können zwischen dem 19.12.2019 und dem 10.01.2020  von Einwohnern und Abgabe-
pflichtigen der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden oder mündlich zu Protokoll gegeben werden. 
Der Haushaltsplan ist zusätzlich im Internet unter www.suedlohn.de verfügbar. 
 
Südlohn, 19.12.2019 

 
Christian Vedder  
Bürgermeister 
 

 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
 

9. Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Abwassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen,  

Kostenersatz für Grundstückanschlüsse 
in der Gemeinde Südlohn (Beitrags- und Gebührensatzung) 

vom 19.12.2005 
 
Aufgrund der §§ 7 bis 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) und der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalab-
gabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712) und des § 
54 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) vom 25.06.1995 (GV NRW S. 926), 
sowie des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz vom 08.07.2016 
(AbwAG NRW, GV. NRW. 2016, S. 559 ff.),  jeweils in der z. Zt. gültigen Fassung beschließt der Rat der 
Gemeinde Südlohn folgende Änderungssatzung: 
 
 

Art. 1 
In § 5 Abs. 6 a) wird die Zahl „0,17“ durch „0,12“ ersetzt. 
In § 5 Abs. 6 b) wird die Zahl „0,53“ durch „0,46“ ersetzt. 
In § 4 Abs. 6 wird der Betrag „2,66“ durch „2,92“ ersetzt 
 
 

Art. 2 
§ 27 lautet: 
Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündi-
gung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Südlohn vorher gerügt und da-

bei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Südlohn, 19.12.2019 

 
Christian Vedder  
Bürgermeister 
 

 
 
 

Bekanntmachung über die Offenlegung bei Liegenschaftsvermessungen 
§ 21 ‚ Abs. 5 Vermessungs- und Katastergesetz - VermKatG NRW 

Gemeinde Südlohn, Gemarkung Oeding 
 

Gemäß § 21, Abs.  5 Vermessungs- und  Katastergesetz -  VermKatG NRW in der derzeit geltenden  
Fassung wird folgendes bekannt gemacht:  
 

Offenlegung bei Liegenschaftsvermessungen 
Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen 

 
Die Grenzen des Grundstücks Gemeinde Südlohn, Gemarkung Oeding, Flur 5, Flurstück 186 sind von mir 
vermessen worden. Der Grenztermin findet am 20.12.2019 statt.  
 
Für das angrenzende Gewässerflurstück Gemeinde Südlohn, Gemarkung Oeding, Flur 5, Flurstück 1122 
sind im Liegenschaftskataster „Die Anlieger" nachgewiesen. Am Grenztermin haben Sie oder eine von 
Ihnen bevollmächtigte Person jedoch nicht teilgenommen. Hiermit wird Ihnen Gelegenheit gegeben, sich 
über die Abmarkung Ihrer Grundstücksgrenzen unterrichten zu lassen und hierzu Ihre Zustimmung zu er-
klären. 
Aufgrund des § 21 Abs. 5 des Vermessungs- und Katastergesetzes NRW (VermKatG NRW) gebe ich Ihnen 
hiermit die Abmarkung Ihrer Grundstücksgrenzen bekannt.   
Die zugehörige Grenzniederschrift kann während der unten aufgeführten Dienststunden  in der Geschäfts-
stelle des Öffentlich  bestellten  Vermessungsingenieurs  Felix Gesing, Albert-Schweitzer-Straße 12, 46325 
Borken 

 

Dienststunden:  Montag - Donnerstag von 7:30-12:30 Uhr und 13:00-16:45 Uhr  
Freitag  von 7:15-13:00 Uhr  

 
eingesehen werden. Die Offenlage erfolgt ab dem 27.12.2019 für den Zeitraum eines Monats. 
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1. Belehrung über Einwendungen gegen die Grenzermittlung 

Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gemäß § 21 Abs. 5 VermKatG NRW als von Ihnen anerkannt und die 
Grenzen sind somit gemäß § 19 Abs. 1 VermKatG NRW  festgestellt, wenn Sie nicht innerhalb eines Monats 
nach Ablauf der Offenlegungsfrist Einwendungen erheben.  

Einwendungen gegen das Ergebnis der Grenzermittlung sind schriftlich oder zur Niederschrift bei mir zu 
erheben. 

 

2. Belehrung über den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung 

Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben wer-
den. 

Die Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Münster, Manfred-von-Richthofen-Str. 8, 48145 Münster schrift-
lich einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Die Klage 
kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr 
bei den Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen – ERVVO VG/FG – 
(SGV.NRW.320) in der jeweils gültigen Fassung eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001 
(BGBl. S. 876) in der jeweils geltenden Fassung versehen sein und an die elektronische Poststelle (poststel-
le@vg-muenster.nrw.de) des Gerichts übermittelt werden. 

Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen der Klage und allen Schriftsätzen vorbehaltlich des § 55a Abs. 
2 Satz 2 Verwaltungsgerichtsordnung Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden (§ 81 
VwGO). 

Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person ver-
säumt werden sollte, so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 

  
Borken, den 19.12.2019 
 
gez. Dipl.-Ing. Felix Gesing, ÖbVI 
 

 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Die Aufhebungsvereinbarung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Übertragung der Vorprüfungs-
pflichten vom 15. Januar 1990 wurde im Amtsblatt Nr. 26/2019 des Kreises Borken vom 29.11.2019 be-
kannt gemacht. Nach § 24 Abs. 5 i.V.m. § 24 Abs. 3 Satz 2 GkG ist auf die Veröffentlichung hinzuweisen. 
 
 
Südlohn, 19.12.2019 
 

 
 
Christian Vedder 
   Bürgermeister 
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